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Herzlich Willkommen!

Unabhängig davon, ob zum Zeitpunkt der Bearbeitung dieses Übungsblattes schon reichlich physikalische Themen

in der Vorlesung behandelt wurden, können mit diesem Blatt mathematische Grundlagen eingeübt werden, auf

die immer mal wieder in der Vorlesung zurückgegri�en wird. Versuchen Sie deshalb die Aufgaben zu lösen, damit

Sie von der anschlieÿenden Besprechung in den Übungsgruppen pro�tieren!

1. Vektorrechnung

Gegeben sei eine Platte (die Dicke darf vernachlässigt werden), die durch die Vektoren 1
5
1

 und

 2
0
2


aufgespannt wird und durch den Ursprung (0,0,0) geht.
In der Platte be�ndet sich ein Loch, dessen Zentrum die x,y-Koordinaten (−2,0) hat.
Bestimmen Sie den Normaleneinheitsvektor der Platte und berechnen Sie damit die z-Koordinate
des Lochs!

2. Ableitungen

a) Leiten sie nach t ab:
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b) Gegeben ist eine Funktion f zweier Veränderlicher x und y:

f(x,y) :=
x2 − 2xy + y

ln(xy)

Bilden Sie die partiellen Ableitungen ∂ f
∂x und ∂ f

∂y !

c) Geben Sie eine Funktion f(x) an, die für alle x der Gleichung d2 f(x)
dx2 = −f(x) genügt!

3. Letzte Antwort

Berechnen Sie:
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Hinweis: Bei dieser Aufgabe könnte die Taylorentwicklung um den Entwicklungspunkt a = 0
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der Expotentialfunktion ex =
∑∞

n=0
xn

n! nützlich sein.
Die Taylorentwicklung ist in der Physik eine häu�g verwendete Näherung für Funktionen um
einen Entwicklungspunkt a. Demnach kann jede Funktion in Summanden wie folgt zerlegt
werden:

f(x) =
∞∑
n=0

fn(a)

n!
(x− a)n

Bricht man die Summe nun nach dem i-ten Summanden ab, erhält man eine Taylorentwicklung
zur i-ten Ordnung bzw. eine Näherung für x Werte nahe a. Warum kann man hier von einer
Näherung sprechen?
Die Taylorentwicklung kann Funktionen enorm vereinfachen. Zur Übung kann dies mit der
in der Physik häu�g auftretenden sin(x)-Funktion nachvollzogen werden. Entwickeln sie dazu
die Funktion entsprechend

f(x) ≈ f(0)
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bis zur 2-ten Ordnung und interpretieren sie dieses Ergebnis in einer Skizze indem sie die
Funktion und dessen Näherung gegenüberstellen.
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